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Windenergie – eine 
Option im Thurgau?
Die Abteilung für Energie informiert

Eing. Im Entwurf zum überarbeiteten 
Richtplan des Kantons Thurgau wur-
den neu die Windpotentialgebiete abge-
bildet. Diese zeigen basierend auf einer 
Studie auf, welche Gebiete sich für Wind-
kraftwerke eignen würden. Obwohl damit 
noch kein konkretes Projekt ermöglicht 
oder bewilligt wird, wächst in der betrof-
fenen Bevölkerung der Widerstand.

Die CVP Matzingen-Stettfurt-Thun-
dorf lädt alle Interessierten zu einer öf-
fentlichen Informationsveranstaltung ein. 
Sie findet am Samstag, 25. März 2017, 
von 10 bis zirka 11 Uhr, im Tscharner-
haus in Stettfurt statt. Aus der Abteilung 
für Energie des Kantons Thurgau prä-
sentieren Abteilungsleiter Andrea Paoli 
und Thomas Volken (Verantwortlicher 
für Windenergie) eine Auslegeordnung. 
Es geht nicht um Pro oder Contra, son-

Musik Stettfurt-Matzingen 

Abend- 
Unterhaltung
Eing. April, April! Ein Motto zu finden für 
die Unterhaltung ist nicht immer eine so 
einfache Aufgabe. Dieses Jahr aber stand 
es schnell fest, als das Datum auf den ers-
ten April festgelegt wurde. Mit «… kein 
Scherz» wollen wir zum Ausdruck brin-
gen, dass – trotz des Datums – sehr wohl 
eine Unterhaltung stattfindet. Auf den ei-
nen oder anderen Aprilscherz werden wir 
aber trotzdem nicht verzichten …

Eine besondere Freude ist es uns, die-
ses Jahr sechs junge und sehr talentierte 
Perkussionisten bei uns zu begrüssen. 
Das Cosmic Percussion Ensemble, in dem 
auch Fabian Ziegler aus Matzingen mit-
wirkt, ist bei uns zu Gast. Freuen Sie sich 
auf eine eindrückliche Perkussions-Vor-
führung!

Selbstverständlich richten wir für Sie 
auch wieder eine grosse Tombola her, 
zudem bieten wir ein feines Abendessen 
und zum Abschluss des Abends auch eine 
Bar an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mitteilungen aus 
dem Gemeinderat/
Verwaltung
Hundewesen
Hundekennzeichnung 
Hunde müssen spätestens drei Monate 
nach der Geburt durch einen in der 
Schweiz tätigen Tierarzt mit einem Mik-
rochip gekennzeichnet werden. Änderun-
gen der registrierten Daten sind innert 10 
Tagen der Amicus (schweizerische Hun-
dedatenbank) und innert 30 Tagen dem 
Einwohneramt zu melden. 

Hundeerziehungskurse 
Die Bestimmungen des Bundes zur Aus-
bildungspflicht für Hundehalter (theo-
retischer und praktischer Sachkunde-
nachweis) wurden per 1. Januar 2017 
aufgehoben. Damit gilt im Kanton Thur-
gau bezüglich Hundeerziehung wieder 
einzig das kantonale Recht: 

Wer einen Hund mit einem Erwachse-
nengewicht bis 15 Kilogramm hält, muss 
seit dem 1. Januar 2017 keinen Kurs mehr 
besuchen. Wer einen Hund mit einem Er-
wachsenengewicht von mindestens 15 Ki-
logramm hält, muss innerhalb eines Jah-
res nach Anschaffung des Tieres einen 
Kurs über eine anerkannte praktische 
Hundeerziehung besuchen. Der Kurs-
nachweis muss dem Einwohneramt ein-
gereicht werden. 

Hundesteuer 
Ab einem Alter von fünf Monaten sind 
alle Hunde steuerpflichtig. Die Hunde-
steuer beträgt für den ersten im Haushalt 
gehaltenen Hund 100 Franken, für jeden 
weiteren im Haushalt gehaltenen Hund 
150 Franken. Die Hundesteuer wird Ih-
nen in den nächsten Tagen mit Einzah-
lungsschein in Rechnung gestellt. Wir bit-
ten Sie, diese fristgerecht zu begleichen. 
Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich 
gerne an Willy Feurer, Gemeindeverwal-
tung, Telefon 058 346 15 15

Mitteilung aus dem Steueramt
Der Leiter Steueramt, Ralf Germann, fällt 
bis auf weiteres aus. Glücklicherweise 
konnten wir unseren langjährigen Mit-
arbeiter, Peter Grau, gewinnen, die Stell-
vertretung zu übernehmen. Sie werden 
also beim Kontakt mit dem Steueramt 
ein bekanntes Gesicht sehen, oder eine 
vertraute Stimme hören. Peter Grau wird 
in der Regel von Montag bis Mittwoch an-
wesend sein.

Entsorgung
Grünabfuhr: Di, 28. März, ab 07.00 Uhr

Kompostieranlage
Für das Befahren mit Fahrzeugen geöff-
net am: Samstag, 25. März 2017, 14.00-
16.00 Uhr

Bauverwaltung:  
Erteilte Baubewilligungen
Baugesuche im ordentlichen Verfahren:
Gesuchsteller: Markus Etter, Eggetsbüh-

lerstrasse 4, 9545 Wängi. Bauvorha-
ben: Sandplatz und Unterstand für 
Pferde, Parz. Nr. 156, Aawangerstrasse.

Gesuchsteller Minigolfclub Matzingen, 
Peter Baumgartner. Bauvorhaben: An-
bau Warenlager, Abwascherei an be-
stehendes Clubhaus, Parz. Nr. 406.

Baugesuche im vereinfachten Verfahren:
Gesuchsteller: P. und N. Neuweiler, Juch-

strasse 5, 9548 Matzingen. Bauvorha-
ben: Umbau Wohnung im EG und Aus
sentreppe, Parz. Nr. 40, Juchstrasse 5.

Mütter- und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberatung ist eine 
Dienstleistung im sozial- und präven-
tivmedizinischen Bereich, welche in der 
ganzen Schweiz flächendeckend angebo-
ten wird. Die Beraterinnen sind im SVM 
(Schweizerischer Verband der Mütterbe-
raterinnen) organisiert.

Die Beratung kann ohne Anmeldung 
jeden 4. Dienstag im Monat von 14 bis 
16 Uhr, im evangelischen Kirchgemeinde-
zentrum, Kirchstrasse 4, 1. Stock in An-
spruch genommen werden. Nächster Ter-
min: Dienstag, 28. März 2017, 14-16 Uhr. Die nächsten 

Erscheinungstage der 
Matzinger Dorf-Post
Ersch.-Datum		 Annahmeschluss

Fr	 7.	 April	 Mi	 5.4.� 09 Uhr
Fr	 21.	April	 Mi	 19.4.� 09 Uhr
Fr	 5.	Mai	 Mi	 3.5.� 09 Uhr
Fr	 19.	Mai	 Mi	 17.5.� 09 Uhr
Fr	 2.	 Juni	 Mi	 31.5.� 09 Uhr

Wängenerblättli

Ersch.-Datum		 Annahmeschluss

Mi	29.	März	 Mo	 27.3.� 17 Uhr
Mi	 5.	 April	 Mo	 3.4.� 17 Uhr
Mi	12.	April	 Mo	 10.4.� 17 Uhr
Mi	19.	April	 Mo	 17.4.� 17 Uhr
Mi	26.	April	 Mo	 24.4.� 17 Uhr
Mi	 3.	Mai	 Mo	 1.5.� 17 Uhr
Mi	10.	Mai	 Mo	 8.5.� 17 Uhr
Mi	17.	Mai	 Mo	 15.5.� 17 Uhr
Mi	24.	Mai	 Mo	 22.5.� 17 Uhr

dern um den Abbau von Vorurteilen mit 
sachlichen Informationen. Die CVP Mat-
zingen-Stettfurt-Thundorf freut sich auf 
Ihr Erscheinen und offeriert allen Teil-
nehmenden Kaffee und Gipfeli.
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Ivana Andreoli  
gibt Kasse ab
An der 27. GV der SVP Matzingen-Stett-
furt durfte der Präsident Hans Isenegger
zahlreiche Mitglieder begrüssen. Das 
gute Nachtessen im Restaurant Rössli 
sorgte bei den Mitgliedern, der grössten 
politischen Partei in der Region, für eine 
gute Stimmung.

Im Anschluss führte Hans die Ver-
sammlung souverän durch die verschie-
denen Traktanden. Mit einem weinen-
den Auge mussten die Mitglieder den 
Rücktritt von Kassierin Ivana Andreoli 
zur Kenntnis nehmen. «Frohnatur» Ivana 
trat 2008 der SVP Matzingen-Stettfurt 
bei und übernahm 2011 die Finanzen der 
Ortspartei. Sie führte diese Kasse und 
organisierte daneben auch verschiedene 
und unvergessene Ausflüge für die Par-
teimitglieder. Langweilig wird es Ivana 
aber bestimmt nicht, ist sie bereits von 
der Bezirkspartei Frauenfeld als Aktua-
rin angefragt worden.

Mit einem grossen Blumenstrauss und 
einem riesigen Applaus wird Ivana ihre 
Arbeit der letzten Jahre verdankt.

«Alpzyt» mit Heinz Walter
Im Anschluss an die erfolgreiche GV be-
richtete Bio-Landwirt und «Freitags-Bar-
betreiber» Heinz Walter aus Stettfurt, 
über seine bereits mehrjährigen Erfah-
rungen als Älpler. Mit seinen spannenden 
Lichtbildern und interessanten Ausfüh-
rungen dazu «fesselte» er die Mitglieder 
richtig in den Stühlen.

Auf der Alp Schlans, zwischen Brigels 
und Disentis, verbringt Heinz seit einigen 
Jahren, zwischen Mitte Juni und Ende Au-
gust, mit seinen Mutterkühen den Som-
mer. Auch die Tiere, von rund 9 weite-
ren Bauern in der Umgebung von Brigels, 
werden dann nur von ihm und seinem 
Hund betreut. Seine Herde umfasst dann 
230 Mutterkühe, 30 Pferde und rund 30 
Kälbchen, welche in diesen 10 Wochen 
das Licht der Welt erblicken. Dabei «star-
tet» die Herde auf einer Meereshöhe von 
1400 Metern, und je nach Vegetation en-
det diese auf 2400 Höhenmetern, Ende 
August. Die Zuhörer werden Zeuge vom 
schönen, aber auch dem harten Älpler-
leben.

Die Versammlung honorierte den 
grossartigen Vortrag von Heinz mit ei-
nem tosenden Applaus. Nach vielen ge-
mütlichen, lustigen Stunden und ange-
regten Diskussionen, machten sich die 
SVP-Mitglieder auf den Nachhauseweg.

Hanspeter Krähenbühl

   
m-s-m.ch 

Abend-Unterhaltung Musik Stettfurt-Matzingen 

Turnhalle Mühli, Matzingen 
 

 

 

 
 

Showeinlage mit Fabian Ziegler & 
«Cosmic Percussion 

Ensemble» 
Abendessen | Tombola | Bar 
Saalöffnung 19 Uhr | Eintritt SFr. 10.- | Ermässigt SFr. 5.- 

 
 

Frühlingskonzerte 2017
Samstag, 1. April, 20 Uhr	 Sonntag, 2. April, 19 Uhr
Mehrzweckhalle 	 Evangelische Kirche 	
Lommis 	 Wängi	

Musikalische Leitung: Andreas Bachmann

Mit dem Wunschgewicht
in den Sommer?

Ernährungsberatung kann helfen!

Praxistätigkeit in Frauenfeld und Matzingen
Tel. 052 376 15 00 / mail@ernaehrung-tcm.ch
Krankenkassen-Zusatzversicherung anerkannt Skiweekend  

in Flims
Am 4. März machten sich 9 Wintersport-
ler der Männerriege mit 2 Privatautos 
auf den Weg nach Flims. Mit der Gon-
del wurde das Berghaus Nagens erreicht, 
wo das Gepäck deponiert werden konnte, 
und schon ging es ab auf die Piste. We-
gen starkem Wind, war nur ein Teil der 
Bahnen in Betrieb, so genoss man die gu-
ten Pistenverhältnisse in den tiefer gele-
genen Regionen des Skigebietes. Nach 

dem Mittagessen in Curnuis wurde der 
Schnee immer schwerer und da es nach 
dem Z‘vieri in der Runca Höhe regnete, 
war der Plan hinauf zur Unterkunft zu 
fahren. 

Nur als Gäste des Berghauses liess 
man uns noch in die Bahn steigen. Die 
beiden Schneewanderer, welche bereits 
im Berghaus Nagens warteten, machten 
sich bereits Sorgen, weil keine Gondeln 
mehr ankamen. Nach einem Zwischen-
stopp in der Mittelstation folgte dann 
nach etwa 20 Minuten doch noch die 
Weiterfahrt. Nach dem Nachtessen liess 
man, wie schon oft, den Abend mit «Mei-
ern» (Würfelspiel) ausklingen. 

Über Nacht war viel Neuschnee gefal-
len, so hatten wir Zeit, in aller Ruhe das 
Frühstücksbüfett zu geniessen, bis wir 
auf die Piste gelassen wurden. Das Wet-
ter blieb wechselhaft, umso mehr genos-
sen wir die sonnigen Abschnitte. Nach 

dem Mittagessen in der Segnes Hütte 
und der Talabfahrt nach Flims, hatte ein 
Teil der Skifahrer genug Pistenkilome-
ter in den Beinen und traf sich mit den 
beiden Nichtskifahrern in der Legna Bar 
bei der Talstation. Da in Flims die Sonne 
schien, die Sicht in den Bergen jedoch 
immer schlechter wurde, dauerte es nicht 
lange bis die Gruppe wieder vereint war 
um die Heimreise anzutreten. Herzlichen 
Dank den beiden Fahrern Gaston Künzli 
und Mario Maldini, welche uns sicher hin, 
und auch wieder nach Hause chauffiert 
haben. Ein grosses Lob und herzlichen 
Dank an Peter Schellenberg für die Or-
ganisation des Wochenendes.

Peter Stuber

Annahmeschluss
für Texte und Inserate

in der Matzinger Dorf-Post
Mittwoch, 09.00 Uhr
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Schön draussen
bleiben!

Wie Sie sich vor Insekten schützen
zeigen wir Ihnen in unserer
Ausstellung oder bei Ihnen zu Hause.
Für jedes Schlupfloch eine
dauerhafte Lösung.
 

Seniorenbühne  
zu Gast
Am 16. März, bei schönstem Frühlings-
wetter war die Seniorenbühne Frauenfeld 
am Nachmittag zu Gast beim Senioren-
club Matzingen. In der Turnhalle Mühli 
wurden Tische und Stühle aufgestellt, 
denn das Ganze wurde hier abgehalten. 
Die Tischreihen waren leider nicht sehr 
gut besetzt. Lag es wohl am herrlichen 
Wetter und den hohen Temperaturen?

Zum Auftakt spielte ein Mitglied der 
Seniorenbühne heitere und lüpfige Me-
lodien auf der Drehorgel. Anschliessend 
wurde das Theater «Alte Lügen rosten 
nicht» aufgeführt. Schon ging es los. Ein 
Dienstmädchen war alleine Zuhause. 
Eine ehemalige Freundin rief an und kün-
digte ihren Besuch an. Das Dienstmäd-
chen hatte ihr aber immer vorgeflunkert, 
sie sei eine edle, verheiratete Dame mit ei-
nem grossen eigenen Haus. Was nun? Da 
musste der Gärtner als Ehemann herhal-
ten und das Haus wurde als das eigene 
ausgegeben. Immer wieder wurde geflun-
kert und versucht, den Schwindel nicht 
auffliegen zu lassen.

Im zweiten Teil des Theaterstückes 
gab es viele komische und lustige Sze-
nen. Nach etlichen Irrungen und Wirrun-
gen kam dann die ganze Wahrheit ans 
Licht. Die Mitglieder der Seniorenbühne 
spielten ihre Rolle wirklich sehr lebhaft. 
Mit Applaus wurde den «Schauspielern» 
für das tolle Theaterstück gedankt und 
gleichzeitig verabschiedet. Man hatte viel 
Spass bei diesem heiteren Lügenspiel.

Im Anschluss an dieses Theater genos-
sen alle den Kaffee mit Dessert, welcher 
verdankenswerterweise von der Raiffei-
senbank Wängi-Matzingen offeriert wor-
den war.� Walter Fuchs

Neues Entspannungstraining 
der Rheumaliga TG 
in Frauenfeld

Die progressive Muskelentspan-
nung nach Jacobson (PMR) ist 
eine einfach zu erlernende Ent-
spannungsmethode, die im Alltag 
rasch und effektiv umgesetzt wer-
den kann.

Durch die willkürliche An- und 
Entspannung bestimmter Muskel-
gruppen wird ein Zustand tiefer 
Entspannung des ganzen Körpers 
erreicht. Dank der kontrollierten 
Entspannung kann körperliche Un-
ruhe und Erregung reduziert wer-
den, wie beispielsweise Herzklop-
fen, Schwitzen oder Zittern. 
Darüber hinaus können Muskelver-
spannungen aufgespürt und gelo-
ckert und damit Schmerzzustände 
verringert werden. Bei arterieller 
Hypertonie, Kopfschmerzen, Schlaf-
störungen sowie Stress lassen sich 
mit progressiver Muskelentspan-
nung ebenfalls gute Erfolge erzie-
len.
Der Kurs wird von Frau Regina Leng-
genhager (dipl. Entspannungs- und 
Mentaltrainerin) geleitet. Das Trai-
ning umfasst acht Lektionen und 
findet wöchentlich vom 20. April 
bis 22. Juni 2017 von 17.45 
bis 18.35 Uhr im Mehrzweck-
raum Obstgarten, Bsetzistrasse in 
Frauenfeld statt.
«In der Ruhe liegt die Kraft», gön-
nen Sie sich diese Zeit.
Auskunft, Kursprogramm und 
Anmeldung unter:
Rheumaliga Thurgau: 
www.rheumaliga.ch/tg
8280 Kreuzlingen, Holzäckerlistras-
se 11b - Telefon 071 688 53 67

Projekt «Gefängnis- 
seelsorge»
Am Mittwoch, dem 8. März 2017 trafen 
sich die katholischen Jugendlichen der 
zweiten Sekundarklassen aus Wängi, 
Matzingen und Stettfurt zum vierten Pro-
jektunterricht in der Pfarreistube Wängi.

Selbständig musste man sich zu Be-
ginn Gedanken über das Gefängnis und 
deren Insassen machen. Über mögli-
che Gründe, welche zu einer Gefängnis-
strafe geführt haben und wie sich die In-
haftierten anschliessend fühlen würden. 
Danach wurden die Ideen mit den Mit-
schülern geteilt.

Der Gefängnisseelsorger Herr Lees er-
zählte über die Sicherheitsvorkehrungen 
im Gefängnis. Er erklärte, dass Verhaf-
tungen vorwiegend in den Morgenstun-
den stattfinden und berichtete über das 
Leben im Kantonsgefängnis Thurgau 
und über die Jugendanstalt Kalchrain.

Anschliessend berichtete er über ein-
zelne Schicksale und darüber, wie auch 
er einst unter Verdacht geriet und ein Ver-
hör erlebte. Trotz den spannenden, trau-
rigen sowie ekligen Erzählungen, wurde 
die Stimmung zur späten Stunde immer 
besser.� Ilaria Maldini

Ein Inserat
in dieser 
Grösse
kostet

Fr. 75.–
(Schwarzdruck, plus Mwst)

Fr. 95.–
(Farbdruck, plus Mwst)
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Raiffeisenbank Wängi-Matzingen 
Telefon 052 369 78 78 
waengi-matzingen@raiffeisen.ch 

Geschäftsstelle Matzingen 

Franco Marvulli, ehemaliger Radsportler wird zum Thema „Motivation – 
mein Rezept für den Erfolg“ referieren. In seinem Vortrag wird er uns 
Einblicke in seine erfolgreiche Profikarriere gewähren und seine Tipps 
und Tricks zum Thema Motivation mit uns teilen. 
 

Donnerstag, 6. April 2017 um 19.00 Uhr 
in der Schalterhalle der Raiffeisenbank in Wängi 

 
Danach haben Sie die Gelegenheit, sich bei einem Apéro auszutauschen. 
 

Eine Anmeldung per Telefon, E-Mail oder am Schalter bis zum 
3. April 2017 ist erwünscht. Die Anzahl Plätze ist beschränkt. 
 

Lassen Sie sich diesen einmaligen Abend nicht entgehen! 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

 

Einladung zur Kundenveranstaltung 
Referat: Franco Marvulli 


